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14. Landschaftsversammlung 2014-2020

Niederschrift
über die 25. Sitzung des Landschaftsausschusses

am 19.03.2018 in Köln, Landeshaus

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU

Dr.  Ammermann, Gert
Einmahl, Rolf
Henk-Hollstein, Anne
Natus-Can M.A., Astrid
Prof. Dr.  Peters, Leo
Solf, Michael-Ezzo
Wörmann, Josef

SPD

Recki, Gerda
Prof. Dr.  Rolle, Jürgen
Schmerbach, Cornelia
Prof. Dr.  Wilhelm, Jürgen Vorsitzender
Wucherpfennig, Brigitte

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Beck, Corinna
Bortlisz-Dickhoff, Johannes

FDP

Effertz, Lars Oliver

Die Linke.

Detjen, Ulrike

FREIE WÄHLER

Rehse, Henning
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Von den Fraktionsgeschäftsstellen

Boss, Frank CDU 
Böll, Thomas SPD 
Klemm, Ralf Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Runkler, Hans-Otto FDP 
Schulte, Felix Die Linke. 
Schmitz, Heinz Freie Wähler 

Verwaltung:

LVR-Direktorin Lubek, Ulrike 
Erster Landesrat Limbach, Reiner 
LVR-Dezernentin Hötte, Renate 
LVR-Dezernent Althoff, Detlef  
LVR-Dezernent Bahr, Lorenz 
LVR-Dezernentin Prof. Dr. Faber, Angela 
LVR-Dezernent Lewandrowski, Dirk 
LVR-Dezernentin Wenzel-Jankowski, Martina 
LVR-Dezernentin Karabaic, Milena  

Bayer, Christine, Leiterin LVR-Fachbereich 03 
Dannat, Knut, Leiter LVR-Fachbereich 14 
Egyptien, Lukas, persönlicher Referent LD'in 
Kirsch, Sarah, persönliche Referentin Vors. LVers 
Pleus, Alfred, LVR-Fachbereich 06 (Protokoll) 
Rafie, Tanaz, Leiterin LVR-Fachbereich 06
Schiele, Corinna, stellv. Vorsitzende GPR
Soethout, Guido, Leiter LVR-Fachbereich 21 
Steimel, Lea, LVR-Fachbereich 06 

Gäste:

Loepp, Helga, Mitglied der LVers (CDU) 
Traeder, Thomas, Mitglied der LVers (Allianz in der LVers) 
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 24. Sitzung vom 13.12.2017   

3. Stellungnahme zum Kabinettsentwurf eines 
Ausführungsgesetzes zum BTHG in NRW (AG BTHG NRW) 
vom 07.12.2017 - Anhörung im Ausschuss für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Landtages von NRW am 
07.03.2018

14/2483 K 

4. Besetzung der Stelle der Direktorin/ des Direktors des 
Landschaftsverbandes Rheinland 

14/2523 E 

5. Rheinisch-Westfälisches Berufskolleg Essen, 
Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation;  
hier: Errichtung neuer Bildungsgänge

14/2421 B 

6. Therapeutisches Personal in den LVR-Förderschulen 14/2411 B 

7. Ausstellungen der LVR-Museen in künftigen 
Haushaltsjahren

14/2399 B 

8. Anbindung der „Gesellschaft für Rheinische 
Geschichtskunde“ an das LVR-Institut für Landeskunde 
und Regionalgeschichte

14/2447 B 

9. Verwendung der Erträge der LVR-Sozial- und 
Kulturstiftung 

14/2444 K 

10. Ankauf eines Konvolutes bestehend aus fünf Werken 
(Collagen und fotografische Vergrößerungen) von Max 
Ernst für das Max Ernst Museum Brühl des LVR

14/2528 B 

11. Entwurf zum Nachtragshaushalt 2018  
hier: Zuständigkeiten des Landschaftsausschusses

14/2467 B 

12. Sachstandsbericht bzgl. der Konzeption zur Unterstützung 
von Psychiatrischen Kliniken und Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderungen im (ost-)europäischen 
Raum  

14/2429 K 

13. Bericht der Verwaltung im Rahmen der Partnerinitiative 
"Vielfalt verbindet! Interkulturelle Öffnung als 
Erfolgsfaktor." für den Zeitraum 5/2016 - 05/2017

14/2504 K 

14. Änderung der Kfz-Richtlinien für Mitglieder der 
Landschaftsversammlung und ihrer Gremien sowie für 
Ombudspersonen

14/2550 B 
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15. Rheinische Versorgungskasse / Rheinische 
Zusatzversorgungskasse

  

15.1. Wahl eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds 
des Verwaltungsrats der RVK

14/2440 B 

15.2. Wahl eines Mitglieds und zweier stellvertretender 
Mitglieder des Kassenausschusses der RZVK

14/2460 B 

16. Plenartagung der Höheren Kommunalverbände in der 
Bundesrepublik Deutschland (HKV) am 7./8. Mai 2018 in 
Leipzig

14/2456 B 

17. Mitgliederversammlung (Hauptausschuss) des Deutschen 
Landkreistages im Rahmen der 72. Jahrestagung am 10. 
April 2018 in Wiesbaden 
hier: Benennung von Delegierten

14/2521 B 

18. Sitzung des Hauptausschusses des Deutschen Städte- und 
Gemeindebundes vom 18. bis 19. Juni 2018 in  
Bad Zwischenahn; 
hier: Benennung einer Vertreterin / eines Vertreters des 
LVR als Gast

14/2552 B 

19. Umbesetzung in Gremien   

19.1. Stiftung zur Förderung der Archäologie im rheinischen 
Braunkohlenrevier (Stiftung Archäologie); 
hier: Berufung von Mitgliedern in den Vorstand und in den 
Beirat der Stiftung

14/2442 B 

19.2. Umbesetzung in Gremien Antrag 
14/201 SPD B 

19.3. Umbesetzung in Gremien Antrag 
14/202 CDU B 

20. Unterrichtung über die vom Vorsitzenden des 
Landschaftsausschusses genehmigten Dienstreisen

14/2556 K 

21. Beschlusskontrolle   

22. Anfragen und Anträge   

22.1. Resolution zur Landesbauordnung NRW Antrag 
14/191 Die Linke. E 

22.2. Netzwerke der Kommunen im Rheinland Antrag 
14/203 SPD, CDU B 

23. Besondere Vorkommnisse   

24. Umwandlung der Kölner „Stiftung Stadtgedächtnis“ in eine 
Verbrauchsstiftung

14/2397 B 

25. Verschiedenes   
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Nichtöffentliche Sitzung

26. Niederschrift über die 24. Sitzung vom 13.12.2017   

27. Personalmaßnahmen   

27.1. Personalmaßnahmen 
hier: Zuständigkeit des Landschaftsausschusses 

14/2501 B 

27.2. Wiederbestellung zum Betriebsleiter der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

14/2522 B 

27.3. Wiederbestellung zum Stellvertreter des Betriebsleiters in 
der Betriebsleitung der Informationsverarbeitung und 
Kommunikationstechnik des Landschaftsverbandes 
Rheinland (LVR-InfoKom)

14/2499 B 

27.4. Bestellung zum Prüfer des LVR-Fachbereichs 
Rechnungsprüfung des Landschaftsverband Rheinland

14/2535 B 

28. Verkauf von Teilflächen aus dem Bereich der LVR-Klinik 
Viersen, des LVR-HPH-Netzes West und des allgemeinen 
Grundvermögens

14/2492 B 

29. Investitionsprogramm 2017 für Krankenhäuser des 
Landes Nordrhein-Westfalen -  
Veränderungen durch den Nachtragshaushalt 2017 des 
Landes NRW

14/2400 K 

30. Vergaben   

30.1. LVR-Helen-Keller-Schule, Förderschwerpunkt Körperliche 
und motorische Entwicklung, Essen 
hier: Vergabe der Planungsleistung "Objektplanung 
Gebäude"  

14/2474 B 

30.2. LVR-Paul-Klee-Schule, Förderschwerpunkt Körperliche und 
motorische Entwicklung in Leichlingen 
hier: Vergabe der Planungsleistung "Objektplanung"  

14/2475 B 

30.3. LVR-Gronewald-Schule, Förderschwerpunkt Hören und 
Kommunikation, Köln 
hier: Vergabe der Planungsleistung "Tragwerksplanung 
Gebäude"

14/2515 B 

30.4. LVR-Johann-Joseph-Gronewald-Schule -  
Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation - Köln 
hier: Vergabe der Ingenieurleistung Technische 
Gebäudeausrüstung   

14/2543 B 

30.5. LVR-Berufskolleg Essen 
hier: Vergabe von Ingenieurleistungen der Technischen 
Gebäudeausrüstung der Anlagengruppen "Starkstrom, 
Fernmelde- und informationstechnische Anlagen"

14/2544 B 
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30.6. LVR-Berufskolleg Essen 
hier: Vergabe von Ingenieurleistungen der Technischen 
Gebäudeausrüstung (Heizung, Lüftung, Sanitär) 

14/2545 B 

30.7. LVR-Berufskolleg Essen 
hier: Vergabe der Planungsleistung "Tragwerksplanung 
Gebäude"

14/2546 B 

31. Besetzung der Abteilungsleitung 31100 - Neubau-, 
Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen -  
hier: Dringlichkeitsentscheidung

14/2428 K 

32. Beschlusskontrolle   

33. Anfragen und Anträge   

34. Besondere Vorkommnisse   

35. Verschiedenes   

Beginn der Sitzung: 10:15 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 10:40 Uhr

Ende nichtöffentlicher Teil: 10:45 Uhr

Ende der Sitzung: 10:45 Uhr

Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Der Vorsitzende verweist auf die aktualisierte Tagesordnung vom 14.03.2018 und 
erklärt, der Ältestenrat empfehle, den Antrag Nr. 14/191 der Fraktion Die Linke. 
(Resolution zur Landesbauordnung) zu TOP 22.1 heute nicht zu beraten. 
Der nichtöffentliche TOP 28 "Umwandlung der Kölner Stiftung Stadtgedächtnis in eine 
Verbrauchsstiftung" solle im öffentlichen Teil der Sitzung unter TOP 24 behandelt werden. 
Der TOP 31 "Dringlichkeitsentscheidung zur Besetzung der Abteilungsleitung 31100" habe 
sich in der Hauptsache erledigt, da der Kandidat, der eingestellt werden sollte, seine 
Bewerbung zurückgezogen habe. 

"Die Mitglieder des Landschaftsausschusses erklären sich mit der so geänderten 
aktualisierten Tagesordnung einverstanden."

Punkt 2
Niederschrift über die 24. Sitzung vom 13.12.2017

Keine Einwendungen
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Punkt 3
Stellungnahme zum Kabinettsentwurf eines Ausführungsgesetzes zum BTHG in 
NRW (AG BTHG NRW) vom 07.12.2017 - Anhörung im Ausschuss für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Landtages von NRW am 07.03.2018
Vorlage 14/2483

Herr Lewandrowski berichtet über die Anhörung zum Kabinettsentwurf eines 
Ausführungsgesetzes zum BTHG in NRW (AG BTHG NRW) im Ausschuss für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales des Landes NRW am 07.03.2018.  
Der Anhörung sei die schriftliche Stellungnahme des LVR vorausgegangen, die im 
Sozialausschuss am 27.02.2018 und im Landesjugendhilfeausschuss am 01.03.2018 
einstimmig beschlossen worden sei. Hauptziel der Stellungnahme sei die Forderung, alle 
Fachleistungen den Landschaftsverbänden zuzuordnen. 
Die Diskussion zur Frage der Zuständigkeiten habe ca. 80 % der gesamten Anhörung 
ausgemacht. Mit Ausnahme von Herrn Dr. Klein, der den Landkreistag NRW sowie den 
Städte- und Gemeindebund NRW vertreten habe, hätten alle Sachverständigen im Sinne 
der Stellungnahme des LVR votiert.  
Er weist darauf hin, dass nach dem Kabinettsentwurf - anders als im Referentenentwurf 
vorgesehen - die Landschaftsverbände auch für die Frühförderung ab dem 01.01.2020 
zuständig sein sollen. 
In der Aprilsitzung des Ausschusses für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW 
werde die Anhörung ausgewertet; der Landtag NRW werde nach jetzigem Stand Anfang 
Mai abschließend über das Ausführungsgesetz zum BTHG entscheiden.  
 
Der Vorsitzende erklärt, ihm sei berichtet worden, dass die Mitglieder des Landtags die 
bisherige Zusammenarbeit mit dem LVR sowie das Auftreten des Vertreters des LVR in 
der Anhörung ausdrücklich gelobt hätten. Er dankt der Verwaltung für die geleistete 
Arbeit. 

"Die Stellungnahme zum Kabinettsentwurf eines Ausführungsgesetzes zum BTHG in NRW 
(AG BTHG NRW) vom 07.12.2017 wird, wie in der Vorlage 14/2483 dargestellt, zur 
Kenntnis genommen." 

Punkt 4
Besetzung der Stelle der Direktorin/ des Direktors des Landschaftsverbandes 
Rheinland 
Vorlage 14/2523

Frau Lubek verlässt für die Beratung dieses Tagesordnungspunktes den Sitzungsraum. 

Der Landschaftsausschuss fasst auf Vorschlag der Fraktionen von CDU und SPD 
einstimmig folgenden Beschluss: 

"Der Landschaftsausschuss empfiehlt der Landschaftsversammlung, Frau Ulrike Lubek mit 
Wirkung vom 01. November 2018 unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf Zeit für 
die Dauer von acht Jahren zur Direktorin des Landschaftsverbandes Rheinland 
wiederzuwählen. Sie erhält gemäß § 4 Abs. 3 der Eingruppierungsverordnung (EingrVO) 
Bezüge der Besoldungsgruppe B 9 LBesO zuzüglich höchstzulässiger 
Aufwandsentschädigung."  

Der Vorsitzende teilt Frau Lubek das Ergebnis des Landschaftsausschusses mit.

Frau Lubek bedankt sich für das Votum des Landschaftsausschusses. 
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Punkt 5
Rheinisch-Westfälisches Berufskolleg Essen, Förderschwerpunkt Hören und 
Kommunikation; 
hier: Errichtung neuer Bildungsgänge
Vorlage 14/2421

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"Der Errichtung der folgenden Bildungsgänge 
1. Allgemeine Hochschulreife Gesundheit nach der Ausbildungs- und 

Prüfungsordnung Berufskolleg (APO-BK) Anlage D 17 a "Berufliches 
Gymnasium Gesundheit" 

2. Bildungsgänge, die zu beruflichen Kenntnissen, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten und Abschlüssen der Sekundarstufe I führen gemäß 
APO-BK Anlage B, § 2 Punkt 1 und Punkt 2 

wird gemäß § 2 Absatz 5 Berufskolleganrechnungs- und -zulassungsverordnung 
(BKAZVO) zum 01.08.2018 zugestimmt.  
Die Verwaltung wird entsprechend der Vorlage 14/2421 beauftragt, die Errichtung der 
Bildungsgänge gemäß § 81 Schulgesetz NRW (SchulG NRW) durch die Obere 
Schulaufsicht genehmigen zu lassen." 

Punkt 6
Therapeutisches Personal in den LVR-Förderschulen
Vorlage 14/2411

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"1. Die Beschlüsse des Landschaftsausschusses vom 23.11.2012 (Vorlage 13/2394) und 
vom 06.12.2013 (Vorlage 13/3146/1) werden aufgehoben.  

2. Die bisherigen Vorgaben für das therapeutische Personal in den LVR-Förderschulen 
werden gemäß Vorlage Nr. 14/2411 angepasst.  

3. Der Qualitätsstandard (ganzheitliche Förderung der Schülerinnen und Schüler durch 
eine enge Vernetzung von Therapie, Pflege und Unterricht) für die therapeutischen 
Leistungen, die von den LVR-Therapeutinnen und LVR-Therapeuten an den LVR-
Förderschulen erbracht werden, wird festgeschrieben und umgesetzt." 

Punkt 7
Ausstellungen der LVR-Museen in künftigen Haushaltsjahren
Vorlage 14/2399

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"1. Der Planung und Durchführung der in der Vorlage Nr. 14/2399 aufgeführten 
Ausstellungen in den Jahren 2019 ff. wird vorbehaltlich evtl. weiter zu treffender 
Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung zugestimmt. 

2. Die Verwaltung wird ermächtigt, die hierfür notwendigen Zusagen und Verpflichtungen 
einzugehen. 

3. Die gemäß Ziffer 2 gemachten Erklärungen müssen sich in den jeweiligen Jahren im 
Rahmen von 60% der Haushaltsansätze für Ausstellungen (Eigenmittel der Museen) von 
2018 halten." 
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Punkt 8
Anbindung der „Gesellschaft für Rheinische Geschichtskunde“ an das LVR-
Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte
Vorlage 14/2447

Der Landschaftsausschuss fasst mehrheitlich mit den Stimmen der Fraktionen von CDU, 
SPD, Grüne, FDP und Die Linke. gegen die Stimmen der Fraktion Freie Wähler ohne 
Aussprache folgenden Beschluss: 

"1. Die organisatorische und räumliche Anbindung der Gesellschaft für Rheinische 
Geschichtskunde (GRhGK) an das LVR-Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte 
(LVR-ILR) wird unter den nachstehenden Rahmenbedingungen grundsätzlich beschlossen 
(Grundsatzbeschluss): 

1.1 Die Gesellschaft bleibt als altrechtlicher Verein bestehen. 

1.2 Die Geschäftsstelle des Vereins wird vom bisherigen Standort im Stadtarchiv Köln 
nach Bonn in die Räumlichkeiten des LVR-ILR verlegt. 

1.3 Als Mindestanforderung für die Geschäftsstelle wird eine Geschäftsführung (0,5-
Stelle) und eine Assistenzkraft (0,5-Stelle) gesehen.  

1.4 Der finanzielle Gesamtaufwand des LVR für die Bereitstellung von Räumen, 
Ausstattung, Sachmitteln und Personalkosten wird auf bis zu 120.000 EUR p. a. 
festgeschrieben. Die Refinanzierung soll über einen entsprechenden Förderantrag an die 
Sozial- und Kulturstiftung des LVR sichergestellt werden (siehe hierzu Vorlage 14/2444). 

1.5 Diese Neuregelung soll mit Wirkung vom 01.01.2019 erstmals für das Haushaltsjahr 
2019 nach abschließender Beschlussfassung und unter Berücksichtigung der 
ausstehenden Klärungen in Kraft treten. 

2. Die gegenseitigen Rechte und Pflichten werden in einem entsprechenden Vertrag bzw. 
einer Satzung vereinbart. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, Gespräche mit den in der GRhGK vertretenen Ländern 
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland sowie der Stadt Köln zu führen, 
mit dem Ziel, eine finanzielle Beteiligung an der GRhGK zu erwirken. 

4. Die Verwaltung wird zudem beauftragt, gemeinsam mit der Gesellschaft für Rheinische 
Geschichtskunde die rechtlichen/vertraglichen sowie organisatorischen Voraussetzungen 
bis zum Herbst 2018 zu klären (Ausgestaltung der Anbindung) und zur politischen 
Beschlussfassung vorzulegen."

Punkt 9
Verwendung der Erträge der LVR-Sozial- und Kulturstiftung 
Vorlage 14/2444

Keine Anmerkungen

"Der Vorschlag zur Förderung aus Mitteln der Stiftung zur Förderung sozialer und 
kultureller Zwecke im Verwaltungsgebiet des Landschaftsverbandes Rheinland an die 
Gremien der LVR-Sozial- und Kulturstiftung wird gemäß der Vorlage 14/2444 zur 
Kenntnis genommen." 
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Punkt 10
Ankauf eines Konvolutes bestehend aus fünf Werken (Collagen und 
fotografische Vergrößerungen) von Max Ernst für das Max Ernst Museum Brühl 
des LVR
Vorlage 14/2528

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"Dem Ankauf des Konvolutes bestehend aus fünf Werken von Max Ernst inklusive 
Nebenkosten und der damit verbundenen investiven Auszahlung im Sinne des § 83 
Absatz 2 der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) wird gemäß der Vorlage Nr. 14/2528 
zugestimmt."

Punkt 11
Entwurf zum Nachtragshaushalt 2018 
hier: Zuständigkeiten des Landschaftsausschusses
Vorlage 14/2467

Herr Boss erklärt, dass der Entwurf zum Nachtragshaushalt 2018 mit der Vorlage Nr. 
14/2467 als eingebracht gelte.

Vertagt

Punkt 12
Sachstandsbericht bzgl. der Konzeption zur Unterstützung von Psychiatrischen 
Kliniken und Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen im (ost-
)europäischen Raum  
Vorlage 14/2429

Keine Anmerkungen

"Der Sachstandsbericht bzgl. der Konzeption zur Unterstützung von Psychiatrischen 
Kliniken und Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen im (ost-)europäischen Raum 
wird gemäß Vorlage 14/2429 zur Kenntnis genommen."

Punkt 13
Bericht der Verwaltung im Rahmen der Partnerinitiative "Vielfalt verbindet! 
Interkulturelle Öffnung als Erfolgsfaktor." für den Zeitraum 5/2016 - 05/2017
Vorlage 14/2504

Keine Anmerkungen

"Der Bericht der Verwaltung im Rahmen der Partnerinitiative "Vielfalt verbindet! 
Interkulturelle Öffnung als Erfolgsfaktor." für den Zeitraum 05/2016 - 05/2017 wird 
gemäß der Vorlage Nr. 14/2504 zur Kenntnis genommen." 
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Punkt 14
Änderung der Kfz-Richtlinien für Mitglieder der Landschaftsversammlung und 
ihrer Gremien sowie für Ombudspersonen
Vorlage 14/2550

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"Der Änderung der Richtlinien über die Regulierung von Sachschäden an Kraftfahrzeugen 
von Mitgliedern der Landschaftsversammlung und ihrer Gremien sowie von 
Ombudspersonen (Kfz-Richtlinien) wird gemäß Vorlage Nr. 14/2550 zugestimmt."

Punkt 15
Rheinische Versorgungskasse / Rheinische Zusatzversorgungskasse

Punkt 15.1
Wahl eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des Verwaltungsrats 
der RVK
Vorlage 14/2440

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"Der Landschaftsausschuss wählt gemäß Vorlage Nr. 14/2440 für die verbleibende Zeit 
der 12. Wahlperiode bis zum 12. März 2021 Herrn Thomas Pennartz zum Mitglied und 
Herrn Jochen Hagt zum stellvertretenden Mitglied des Verwaltungsrats der RVK."

Punkt 15.2
Wahl eines Mitglieds und zweier stellvertretender Mitglieder des 
Kassenausschusses der RZVK
Vorlage 14/2460

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"Der Landschaftsausschuss wählt gemäß Vorlage Nr. 14/2460 für die verbleibende Zeit 
der 12. Wahlperiode bis zum 12. März 2021 Frau Claudia Rehag zum Mitglied sowie Frau 
Sandra Klingelhöller und Herrn Dirk Jehle zu stellvertretenden Mitgliedern des 
Kassenausschusses der RZVK."

Punkt 16
Plenartagung der Höheren Kommunalverbände in der Bundesrepublik 
Deutschland (HKV) am 7./8. Mai 2018 in Leipzig
Vorlage 14/2456

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"1. Der Landschaftsausschuss entsendet sechs Vertreterinnen/Vertreter zur Teilnahme an 
der Plenartagung der HKV am 7. und 8. Mai 2018 in Leipzig. 

2. Es werden folgende Vertreterinnen/Vertreter entsandt: 
Frau Henk-Hollstein, CDU 
Herr Rohde, CDU 
Herr Böll, SPD 
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Herr Prof. Dr. Rolle, SPD 
Herr Fliß, Grüne 
Herr Effertz, FDP" 

Punkt 17
Mitgliederversammlung (Hauptausschuss) des Deutschen Landkreistages im 
Rahmen der 72. Jahrestagung am 10. April 2018 in Wiesbaden
hier: Benennung von Delegierten
Vorlage 14/2521

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"1. Der Landschaftsausschuss entsendet gemäß Satzung des Deutschen Landkreistages 
Frau Helga Loepp, CDU, als stimmberechtigte Vertreterin des Landschaftsverbandes 
Rheinland (LVR) zur Teilnahme an der Mitgliederversammlung (Hauptausschuss), die im 
Rahmen der 72. Jahrestagung des Deutschen Landkreistages am 10. April 2018 in 
Wiesbaden stattfindet.  

2. Der Landschaftsausschuss entsendet vier Vertreterinnen / Vertreter des LVR als Gäste 
zur Teilnahme an der 72. Jahrestagung des Deutschen Landkreistages am 
10. April 2018 in Wiesbaden. 

3. Es werden folgende Vertreterinnen / Vertreter des LVR als Gäste entsandt: 
CDU: Herr Tondorf
SPD: wird nachbenannt 
Die Linke.: wird nachbenannt 
Freie Wähler: wird nachbenannt"

Punkt 18
Sitzung des Hauptausschusses des Deutschen Städte- und Gemeindebundes 
vom 18. bis 19. Juni 2018 in Bad Zwischenahn;
hier: Benennung einer Vertreterin / eines Vertreters des LVR als Gast
Vorlage 14/2552

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"Der Landschaftsausschuss benennt Herrn Willi Bündgens, CDU, als Vertreter des LVR als 
Gast zur Teilnahme an der Sitzung des Hauptausschusses des Deutschen Städte- und 
Gemeindebundes vom 18. bis 19. Juni 2018 in Bad Zwischenahn."

Punkt 19
Umbesetzung in Gremien

Punkt 19.1
Stiftung zur Förderung der Archäologie im rheinischen Braunkohlenrevier 
(Stiftung Archäologie);
hier: Berufung von Mitgliedern in den Vorstand und in den Beirat der Stiftung
Vorlage 14/2442

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"Der Landschaftsausschuss beruft gemäß Satzung der Stiftung Archäologie 
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1. für die Amtszeit des Vorstandes vom 22.05.2018 bis 21.05.2022 
- die LVR-Dezernentin / den LVR-Dezernenten des LVR-Dezernates Kultur und 
Landschaftliche Kulturpflege (z. Z. Karabaic, Milena) 
- sowie als Stellvertreterin / Stellvertreter die Leiterin / den Leiter des LVR-Fachbereiches 
Regionale Kulturarbeit (z. Z. Kohlenbach, Guido) 
in den Vorstand der Stiftung Archäologie, 

2. für die Amtszeit des Beirates vom 24.10.2018 bis 23.10.2022 
- die Leiterin / den Leiter des LVR-Amtes für Bodendenkmalpflege im Rheinland 
(z. Z. Prof. Dr. Kunow, Jürgen) sowie 
- die Leiterin / den Leiter der Außenstelle Titz des LVR-Amtes für Bodendenkmalpflege im 
Rheinland (z. Z. Dr. Geilenbrügge, Udo) 
in den Beirat der Stiftung Archäologie."

Punkt 19.2
Umbesetzung in Gremien
Antrag 14/201 SPD

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"Der Landschaftsausschuss stimmt folgenden Umbesetzungen zu:  

ordentliches Mitglied im erweiterten Vorstand der Gesundheitsregion KölnBonn e.V.:
alt:   Iris Heinisch 
neu: Margret Schulz 

ordentliches Mitglied in der Mitgliederversammlung der Gesundheitsregion KölnBonn e.V.: 
alt:   Iris Heinisch 
neu: Margret Schulz"

Punkt 19.3
Umbesetzung in Gremien
Antrag 14/202 CDU

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

„Die Landschaftsausschuss stimmt folgenden Umbesetzungen zu: 

Kommission Europa (ordentliches Mitglied): 
Besetzung (alt): Frank Boss MdL
Besetzung (neu): Gertrud Kersten 

Kommission Europa (stellvertretendes Mitglied): 
Besetzung (alt): Gertrud Kersten 
Besetzung (neu): Frank Boss MdL 

Metropolregion Rheinland e.V. - Beirat (ordentliches Mitglied): 
Besetzung (alt): Frank Boss MdL
Besetzung (neu): Michael Nabbefeld 

Metropolregion Rheinland e.V. - Beirat (stellvertretendes Mitglied): 
Besetzung (alt): Michael Nabbefeld
Besetzung (neu): Frank Boss MdL“ 
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Punkt 20
Unterrichtung über die vom Vorsitzenden des Landschaftsausschusses 
genehmigten Dienstreisen
Vorlage 14/2556

Keine Anmerkungen

"Die vom Vorsitzenden des Landschaftsausschusses genehmigten Dienstreisen werden 
gemäß Vorlage Nr. 14/2556 zur Kenntnis genommen."

Punkt 21
Beschlusskontrolle

Keine Anmerkungen

Punkt 22
Anfragen und Anträge

Punkt 22.1
Resolution zur Landesbauordnung NRW
Antrag 14/191 Die Linke.

Der Vorsitzende verweist auf die Beratungen im Ältestenrat. Der Antrag solle in der 
nächsten Sitzung des Landschaftsausschusses wieder aufgerufen werden. Um ein 
gemeinsames Vorgehen in dieser Sache zu erreichen, sei die Verwaltung gebeten worden, 
mit dem LWL Kontakt aufzunehmen und einen Vorschlag für die nächste Sitzung des 
Landschaftsausschusses zu unterbreiten, welche Aktivitäten angezeigt seien, um die 
Erreichung des Ziels, dass mehr auf die Bedürfnisse der Menschen mit Behinderungen 
ausgerichteter Wohnraum geschaffen werde, zu befördern. Die Fraktion Die Linke. sei mit 
dem Verfahren einverstanden. 

Vertagt

Punkt 22.2
Netzwerke der Kommunen im Rheinland
Antrag 14/203 SPD, CDU

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

„Die Verwaltung wird gebeten, eine Zusammenstellung aller zzt. existierenden bzw. fest 
geplanten interkommunalen Netzwerke/Vereinigungen/Kooperationen/Zweckverbände im 
Rheinland zu erstellen.  
Hierbei ist jeweils deutlich zu machen, ob und in welcher Form der LVR (Personal- 
und/oder Sachressourcen) beteiligt ist. 
Der Grund für die Bildung bzw. die Ziele der Netzwerke/Vereinigungen/Kooperationen/ 
Zweckverbände ist jeweils in der Darstellung mit einzubeziehen.“ 

Punkt 23
Besondere Vorkommnisse

Keine Berichterstattung über Besondere Vorkommnisse
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Punkt 24
Umwandlung der Kölner „Stiftung Stadtgedächtnis“ in eine Verbrauchsstiftung
Vorlage 14/2397

Der Landschaftsausschuss fasst einstimmig ohne Aussprache folgenden Beschluss: 

"1. Der Sachverhalt bezüglich der Umwandlung der "Stiftung Stadtgedächtnis" in eine 
Verbrauchsstiftung wird gem. Vorlage-Nr. 14/2397 zur Kenntnis genommen. 

2. Seitens des LVR wird auf eine Rückforderung der Zustiftung in Höhe von 50.000 € 
verzichtet."

Punkt 25
Verschiedenes

Vorsitz in der Landschaftsversammlung 
Der Vorsitzende kündigt an, dass er in der Sitzung der Landschaftsversammlung am 
02.05.2018 erklären werde, von seiner Funktion als Vorsitzender der 
Landschaftsversammlung zurückzutreten. Er bittet die Verwaltung, die erforderlichen 
Schritte zur Weiterführung dieser Funktion und auch der Stellvertreterfunktion 
vorzubereiten. 

Schadenersatzansprüche zu Baumängeln im Horion-Haus
Herr Althoff berichtet über die Prüfung von Schadensersatzansprüchen im 
Zusammenhang mit der Brandschutzsanierung im Horion-Haus gegen die seinerzeit am 
Bau- und Genehmigungsverfahren Beteiligten. Die Einsicht in die Planunterlagen hätte 
ergeben, dass die für die Tiefgarage des LVR erforderliche Sprinkleranlage an die 
Zentrale des zweiten Bauabschnittes angeschlossen werden könne. Dies führe zu einer 
Kostenersparnis von ca. 350.000 bis 400.000 € für die Brandschutzmaßnahme in der 
Tiefgarage.  
Die Auswertung der vorhandenen Bauunterlagen hinsichtlich weitergehender 
Schadensersatzansprüche hätte ergeben, dass für die Bauabschnitte jeweils ein eigenes 
Brandschutzkonzept von verschiedenen Sachverständigen unabhängig voneinander 
erstellt und genehmigt worden sei. Hinweise auf eine arglistige Täuschung seien den 
Unterlagen nicht zu entnehmen.

Köln, 03.04.2018

Der Vorsitzende 

P r o f.   D r.   W i l h e l m

Köln, 27.03.2018 

Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
Rheinland

L u b e k 


